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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Kontoführung

Kontoführung

Das Gelbe Konto in CHF und EUR CHF 2.– pro Monat
Das Gelbe Konto in Fremdwährung CHF 2.– pro Monat, kann nicht 

im Set geführt werden 
Das Gelbe Konto mit einer Gelben Lebensversicherung kostenlos 
Das Gelbe Konto mit einer Gelben Hypothek kostenlos 
Das Gelbe Jugendkonto kostenlos, wird im 

Jugend-Set geführt
Das Gelbe Ausbildungskonto kostenlos, wird im 

Ausbildungs-Set geführt

Hinweis zur Kontoführungsgebühr

Die Kontoführungsgebühr beinhaltet die Kontoführung und den detaillierten monatlichen
Kontoauszug auf Papier. Die Belastung der Kontoführungsgebühr erfolgt monatlich am Ende
des Folgemonats. Bei Konten in Euro und in weiteren Fremdwährungen werden die Preise 
in CHF monatlich zum speziellen Taxmittelkurs in die Kontowährung umgerechnet und dem
Konto belastet. 
Als Alternative zu den Einzeldienstleistungen stehen vier Sets zur Auswahl (Details im 
Kapitel «Sets»).
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Karten und Checks

Karten

Bei der Postcard in Euro werden die Preise in CHF monatlich zum speziellen Taxmittelkurs in
die Kontowährung umgerechnet und dem Konto belastet.

Postcard/Kontokarte* CHF 12.– pro Jahr
Postcard in Euro* CHF 12.– pro Jahr
Postcard CASH CHF 10.– pro Jahr
VISA Card Erstkarte CHF 80.–, Zusatzkarte CHF 20.– pro Jahr
VISA Company Card Erstkarte CHF 80.–, Zusatzkarte CHF 80.– pro Jahr
MasterCard Erstkarte CHF 80.–, Zusatzkarte CHF 20.– pro Jahr
Swiss Bankers Travel Cash Karte kostenlos, 1% Kommission vom geladenen Betrag

*Diese Dienstleistung gehört in jedem Fall zum Gelben Konto in CHF/in EUR.

Check

Gelbe Postcheckformulare CHF 12.– je Heft à 25 Checks 
Checkinkasso (nur Gelbes Konto in Fremdwährung/in Euro) CHF 10.– je Check,
plus je Checkinkassoborderau CHF 5.–
Rückbelastung eines ungedeckten Checks
(nur Gelbes Konto in Fremdwährung/in Euro) CHF 50.–

Karten-/Checksperrung

Postcard/Kontokarte/Postcard CASH CHF 30.– je Sperrmeldung 
Postcard in Euro CHF 30.– je Sperrmeldung 
MasterCard kostenlos 
VISA Card kostenlos 
VISA Company Card kostenlos 
Swiss Bankers Travel Cash Karte kostenlos
Gelber Postcheck CHF 5.– je Sperrmeldung
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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Karten-/Checkersatz

Postcard/Kontokarte CHF 15.–
Postcard in Euro CHF 15.–
Postcard CASH CHF 10.–
VISA Card CHF 20.–
VISA Company Card CHF 20.–
MasterCard CHF 30.–
Swiss Bankers Travel Cash Karte kostenlos*
Gelber Postcheck kostenlos

Die genannten Preise werden erhoben, wenn
– Karte verloren/gestohlen
– PIN verloren/gestohlen
– Karte durch Karteninhaber beschädigt
– andere Gründe durch Verschulden des Karteninhabers vorliegen

Zusatzdienstleistungen 
(gelten nur für die Postcard und Postcard in Euro) Inland Europa ausserhalb Europa 
Versand Karte per Express CHF 20.– CHF 45.– CHF 65.–
Versand Karte + PIN per Express CHF 40.– CHF 90.– CHF 130.–

*falls PIN verloren/gestohlen: EUR/USD 20.– (in Abhängigkeit der Kartenwährung)

Bargeldbezug

Gelber Postcheck Inland 
bis CHF 4 000.– CHF 5.–
bis CHF 10 000.– CHF 7.–
hierzu für je weitere CHF 10 000.– 
oder einen Bruchteil davon CHF 7.–
Höchsttaxe CHF 250.–

Domizilcheck
Höchstbetrag CHF 5 000.– CHF 8.50 je Check
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Postcard, Postcard in Euro und 
Kontokarte am Postschalter Inland1

bis CHF 4 000.– kostenlos 
bis CHF 10 000.– CHF 2.–
hierzu für je weitere CHF 10 000.– 
oder einen Bruchteil davon CHF 5.–
Höchsttaxe CHF 250.–

Postcard und Postcard in Euro Inland1 Ausland 
Postomat Bezug von CHF kostenlos 

Bezug von EUR kostenlos 
Bancomat Bezug von CHF CHF 2.– pro Bezug 

Bezug von EUR CHF 5.– pro Bezug
Geldausgabeautomat Ausland CHF 4.– pro Bezug2

Kontokarte Inland Ausland
Postomat kostenlos nicht möglich

Postcard CASH Inland Ausland 
Postomat (Auf- und Entladen) kostenlos nicht möglich 
Bancomat (Auf- und Entladen) kostenlos nicht möglich

VISA Card3 Inland Ausland
Postomat und Bancomat 4% vom bezogenen 4% vom bezogenen 

Betrag, mind. Betrag, mind.
CHF 6.– CHF 6.–

Bankschalter 4% vom bezogenen 4% vom bezogenen 
Betrag, mind. Betrag, mind. 
CHF 10.– CHF 10.–

MasterCard4 Inland Ausland
Postomat und Bancomat 2,5% vom 2,5% vom 

bezogenen Betrag, bezogenen Betrag, 
mind. CHF 10.– mind. CHF 10.–

Bankschalter 2,5% vom 2,5% vom 
bezogenen Betrag, bezogenen Betrag, 
mind. CHF 10.– mind. CHF 10.–
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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Swiss Bankers Travel Cash Karte Inland Ausland
Postomat/Bancomat EUR/USD 3.– 

pro Bezug5

Geldausgabegerät im Ausland EUR/USD 3.–
pro Bezug5

1 allfällige Umrechnungen zum Changekurs
2 Kursumrechnung zum aktuellen Kurs Giro international
3 Preise und Umrechnungskurse werden von Cornèr Bank festgelegt.
4 Preise und Umrechnungskurse werden von VISECA festgelegt.
5 Preise in Abhängigkeit der Kartenwährung

Warenbezüge/Dienstleistungen

Gelber Postcheck Inland Ausland 
Postschalter CHF 3.– nicht möglich 

Postcard Inland Ausland 
Postschalter kostenlos nicht möglich 
Handel und Dienstleistung (EFT/POS) kostenlos nicht möglich 
SBB/Konzess. Transportunternehmen (KTU) kostenlos nicht möglich
Publifon kostenlos nicht möglich
Tankstellen kostenlos nicht möglich
Prepaid-Handy am Postomaten aufladen kostenlos nicht möglich

Postcard in Euro Inland Ausland
Postschalter kostenlos nicht möglich

Postcard CASH Inland Ausland
Bezahlen am CASH-Terminal kostenlos nicht möglich

VISA Card Inland Ausland
kostenlos 1

MasterCard Inland Ausland
kostenlos 2

1 Preise und Umrechnungskurse werden von Cornèr Bank festgelegt.
2 Preise und Umrechnungskurse werden von VISECA festgelegt.
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Limiten

Barbezug

Postcard
Postschalter Kontoguthaben
Postomat/Bancomat Inland CHF: 5000.– pro Tag

EUR: Gegenwert von max. CHF 5000.– pro Tag
Geldausgabegerät Ausland Gegenwert von max. CHF 1000.– pro Tag

Postcard in Euro
Postschalter Kontoguthaben
Postomat/Bancomat Inland EUR: 3250.– pro Tag

CHF: Gegenwert von max. EUR 3250.– pro Tag
Geldausgabegerät Ausland EUR: 650.– oder Gegenwert in Landeswährung

Kontokarte1

Postschalter Kontoguthaben
Postomat CHF: 5000.– pro Tag 

EUR: Gegenwert von max. CHF 3250.– pro Tag

VISA Card
Postomat/Bancomat kundenindividuell

MasterCard
Postomat/Bancomat CHF: 1000.– pro Tag (CHF 2000.– pro Monat)

Swiss Bankers Travel Cash Karte Inland Ausland
Bancomat geräteabhängig2

Geldausgabegerät im Ausland geräteabhängig2

1 Mit der Kontokarte sind Bezüge im Ausland nicht möglich.
2 Max. Guthaben auf Karte.
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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Warenbezüge/Dienstleistungen

Postcard
Postschalter Kontoguthaben 
Handel und Dienstleistung (EFT/POS)* CHF 3 000.– pro Monat 
Publifon CHF 100.– pro Gespräch 
Tankstellen CHF 500.– pro Tag 

*ohne Tankstellen

Postcard in Euro
Postschalter Kontoguthaben

Kontokarte
Postschalter Kontoguthaben 

VISA Card kundenindividuell

MasterCard kundenindividuell
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Zahlungsverkehr Inland

Einzahlen am Postschalter

Schaltereinzahlung
Die Preise werden dem Empfänger der Einzahlung auf dem Konto belastet. Einzahlungen
bei einer Poststelle in der Schweiz sind nur in CHF und bei speziell gekennzeichneten Poststellen
in EUR möglich. Einzahlungen in EUR erfolgen mit den Euro-Einzahlungsbelegen; es gelten 
die gleichen Preise wie beim roten bzw. orangen Einzahlungsschein. Einzahlungen in Fremd-
währungen können mittels Giro international getätigt werden; es gelten die gleichen Preise
wie beim roten Einzahlungsschein. Einzahlungen von CHF auf ein Gelbes Konto in Euro oder
ein Gelbes Konto in Fremdwährung werden zum aktuellen Verkaufskurs Cash international
umgerechnet.

Einzahlungsschein orange rot 
Einzahlungen bis CHF 50.– CHF –.60 CHF 1.20 

bis CHF 100.– CHF –.90 CHF 1.50 
bis CHF 1000.– CHF 1.45 CHF 2.05 
bis CHF 10 000.– CHF 2.65 CHF 3.25 

je weitere CHF 10 000.– oder einen 
Bruchteil davon CHF –.60 CHF –.60

Einzahlungen auf eigenes Konto 
(durch Kontoinhaber, mit Einzahlungsschein/Postcard/Depositokarte/Kontokarte)
bis 20 Einzahlungen pro Monat kostenlos 
ab 21. Einzahlung pro Monat analog Einzahlungen am Postschalter

Zusatzdienstleistung
Einzahlungen zur sofortigen Gutschrift CHF 16.–

Postanweisung (Höchstbetrag CHF 10 000.–) 
bis CHF 500.– CHF 18.50
bis CHF 1000.– CHF 23.50
bis CHF 10 000.– CHF 28.50

Zusatzdienstleistung
Postanweisung «Eigenhändig» CHF 20.– + Basistarif 



12 Zahlen |  Zahlungsverkehr Inland

Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

IPI (International Payment Instruction, Bankenzahlungsbeleg)
CHF 
bis CHF 50.– CHF 4.20 
bis CHF 100.– CHF 4.50 
bis CHF 1000.– CHF 5.05 
bis CHF 10 000.– CHF 6.25 
je weitere CHF 10 000.– oder Bruchteile davon CHF –.60 
Mindestbetrag für Einzahlung CHF 5.– 

übrige 
EUR* Fremdwährungen
bis EUR 33.– EUR 2.80 kostenlos
bis EUR 67.– EUR 3.– kostenlos
bis EUR 667.– EUR 3.37 kostenlos
bis EUR 6 667.– EUR 4.17 kostenlos
je weitere EUR 6 667.– oder Bruchteile davon EUR –.40 kostenlos
Mindestbetrag für Einzahlung EUR 3.– keiner 

Die Preise werden bei der Gutschrift vom Betrag abgezogen.

*allfällige Umrechnung zum Ankaufskurs Cash international
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Überweisen* mit Formular (Zahlungsauftrag/Dauerauftrag), Debit Direct

Das Gelbe Konto in CHF
Zahlungsauftrag CHF 2.– pro Auftrag

(unbeschränkte Anzahl Einzahlungsscheine,
inklusive vorfrankierter Couverts) 

Dauerauftrag CHF –.50 pro Ausführung
Debit Direct kostenlos
Zahlungsanweisung 
(Höchstbetrag: verfügbares Guthaben) 

bis CHF 100.– CHF   9.50
bis CHF 500.– CHF 10.– 
bis CHF 1000.– CHF 10.50
je weitere CHF 1000.– oder 
einen Bruchteil davon CHF   1.–

Das Gelbe Konto in Fremdwährung/in Euro
Für Zahlungsauftrag, Dauerauftrag und Debit Direct gelten die gleichen Preise wie beim
Gelben Konto in CHF (Zahlungsanweisung nicht möglich). Beim Gelben Konto in Euro und
beim Gelben Konto in Fremdwährung werden die Preise in CHF monatlich zum speziellen
Taxmittelkurs in die Kontowährung umgerechnet und dem Konto belastet. Fremdspesen
werden den Begünstigten belastet. 

Zusatzdienstleistungen
Zahlungsauftrag zur sofortigen Gutschrift CHF 12.– pro Überweisung 
Zahlungsanweisung «Eigenhändig» CHF 20.– + Basistarif 
Gelber Bankcheck 
(nur Gelbes Konto in Fremdwährung/in Euro) CHF 7.– + Versandkosten

*Überweisungen von CHF auf ein Gelbes Konto in Euro oder ein Gelbs Konto in Fremdwährung 
und umgekehrt werden zum aktuellen Kurs Giro international umgerechnet.
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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Überweisen* via Internet (im yellownet)

Das Gelbe Konto in CHF
Zahlungsauftrag (elektronisch) kostenlos
Dauerauftrag (elektronisch) kostenlos
Zahlungsanweisung 
(Höchstbetrag: verfügbares Guthaben) 

bis CHF 100.– CHF 8.– 
bis CHF 500.– CHF 8.50
bis CHF 1000.– CHF 9.– 
je weitere CHF 1000.– oder 
einen Bruchteil davon CHF 1.–

Das Gelbe Konto in Fremdwährung/in Euro
Für Zahlungsauftrag und Dauerauftrag gelten die gleichen Preise wie beim Gelben Konto in CHF
(Zahlungsanweisung nicht möglich). Beim Gelben Konto in Euro und beim Gelben Konto in
Fremdwährung werden die Preise in CHF monatlich zum speziellen Taxmittelkurs in die Konto-
währung umgerechnet und dem Konto belastet. Fremdspesen werden den Begünstigten
belastet. 

Zusatzdienstleistungen
Expressaufträge yellownet CHF 3.– pro Transaktion 
Zahlungsanweisung «Eigenhändig» CHF 20.– + Basistarif
Zahlungsbestätigung auf Papier CHF 1.– pro Dokument

*Überweisungen von CHF auf ein Gelbes Konto in Euro oder ein Gelbs Konto in Fremdwährung 
und umgekehrt werden zum aktuellen Kurs Giro international umgerechnet.
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Überweisen* mit PostFinance Saldophone

Innerhalb der ermächtigten Gelben Konten (Gelbes Konto in CHF, Gelbes Konto in Fremd-
währung/in EUR, Gelbes Deposito-Konto in CHF/in EUR). Überweisungen vom Gelben Deposito-
Konto in CHF/in EUR unterliegen den Rückzugskonditionen des Gelben Deposito-Kontos 
(siehe Kapitel «Das Gelbe Deposito-Konto», «Rückzugskonditionen»).

Übertrag PostFinance Saldophone kostenlos
Preis für die Verbindung CHF –.08 pro Minute (Swisscom-Tarif)

*Überweisungen von CHF auf ein Gelbes Konto in Euro oder ein Gelbs Konto in Fremdwährung 
und umgekehrt werden zum aktuellen Kurs Giro international umgerechnet.
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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Zahlungsverkehr Ausland

Einzahlen am Postschalter

Die Preise werden vom Einzahler/Absender verlangt. Es gilt der Verkaufskurs Cash international.

Cash international (Barauszahlung an Empfänger)
pro Transaktion in Fremdwährung CHF 12.–
Zusatzpreis pro Transaktion1 bei Bezahlung ohne Postcard CHF 28.–

Giro international (Einzahlung auf Post- oder Bankkonto)
pro Transaktion in Fremdwährung (beneficiary)2 CHF 12.–

IPI (International Payment Instruction, EUR und übrige
Bankenzahlungsbeleg) CHF Fremdwährungen

CHF 32.– CHF 17.–

Zusatzdienstleistungen
Giro international «urgent» (in Fremdwährung) CHF 20.– + Basistarif 
Giro international «ourcost»3 CHF 8.– + Basistarif 
Giro international mit Vergütungswährung CHF CHF 15.– + Basistarif 
Rückzug eines Cash international/Widerruf eines 
Giro international/IPI vor Verarbeitungstag CHF 5.– 

1 Für administrative Aufwände aus Auflagen zur Bekämpfung der Geldwäscherei
2 alle anfallenden Fremdspesen werden dem Überweisungsbetrag abgezogen
3 Eventuell anfallende Fremdspesen unseres ausländischen Partners können gegen eine Pauschalgebühr vom Absender 

übernommen werden. Der Empfänger trägt in der Regel keine oder nur Teile der Fremdkosten. Es kann vorkommen,
dass allfällige Spesen weiterer involvierter ausländischer Banken erhoben werden oder dass ausländische Banken ihren
Kunden eine Gutschriftsgebühr für eingehende Zahlungen belasten.



17Zahlen |  Zahlungsverkehr Ausland

Betrag bis Gebühr
CHF 75.– CHF 20.–
CHF 150.– CHF 21.–
CHF 300.– CHF 30.–
CHF 450.– CHF 40.–
CHF 600.– CHF 50.–
CHF 750.– CHF 55.–
CHF 1125.– CHF 65.–
CHF 1500.– CHF 70.–
CHF 1875.– CHF 80.–
CHF 2 250.– CHF 90.–
CHF 2 625.– CHF 105.–
CHF 3 000.– CHF 115.–
CHF 3 750.– CHF 130.–
CHF 4 500.– CHF 160.–
CHF 5 250.– CHF 190.–

Betrag bis Gebühr
CHF 6 000.– CHF 220.–
CHF 6 750.– CHF 250.–
CHF 7 500.– CHF 280.–
CHF 8 250.– CHF 310.–
CHF 9 000.– CHF 340.–
CHF 9 750.– CHF 370.–
CHF 10 500.– CHF 400.–
CHF 11250.– CHF 430.–
CHF 12 000.– CHF 460.–
CHF 12 750.– CHF 490.–
CHF 13 500.– CHF 520.–
CHF 14 250.– CHF 550.–
CHF 15 000.– CHF 580.–
ab CHF 15 000.01 auf Anfrage

Western Union (nur für Kunden mit PostFinance Kontobeziehung) 
Gebühren Schweiz. Es gelten die von Western Union festgelegten Wechselkurse.

Hauszustellung
Dominikanische Republik kostenlos
andere Länder auf Anfrage

Telefonische Benachrichtigung
Normaltarif CHF 5.–
einige Länder kostenlos

Telegrafische Benachrichtigung
Normaltarif CHF 5.–

Nachricht 
bis 10 Wörter CHF 3.–
jedes weitere Wort CHF –.50 
Dominikanische Republik kostenlos

Unsere Hotline hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter: 0800 811 099
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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Auszahlung am Schalter oder am Domizil

Die Preise werden vom Überweisungsbetrag abgezogen. Bei Umrechnungen gilt der 
Ankaufskurs Cash international.

Cash international (Barauszahlung an Empfänger)
bis CHF 99.99 pro Transaktion «beneficiary» kostenlos

pro Transaktion «ourcost» kostenlos
ab CHF 100.– pro Transaktion «beneficiary» CHF 6.–

pro Transaktion «ourcost» kostenlos

Überweisen mit Formular (Zahlungsauftrag/Dauerauftrag)

Das Gelbe Konto in CHF 
Zahlungsauftrag CHF 2.– pro Auftrag 

(unbeschränkte Anzahl Einzahlungsscheine, 
inklusive vorfrankierter Couverts)

Dauerauftrag CHF –.50 pro Ausführung
Cash international (Barauszahlung an Empfänger) 
pro Transaktion in Fremdwährung* CHF 9.–
Giro international/IPI (Überweisung auf Konto) 
pro Transaktion in Fremdwährung (beneficiary)* CHF 5.–

Das Gelbe Konto in Fremdwährung/in Euro
Es gelten dieselben Preise wie beim Gelben Konto in CHF. Beim Gelben Konto in Euro und beim Gelben Konto in 
Fremdwährung werden die Preise in CHF monatlich zum speziellen Taxmittelkurs in die Kontowährung umgerechnet 
und dem Konto belastet. Fremdspesen werden den Begünstigten belastet. 

Zusatzdienstleistungen
Giro international «urgent» (in Fremdwährung) CHF 20.– + Basistarif 
Giro international «ourcost» CHF 8.– + Basistarif 
Giro international mit Vergütungswährung CHF CHF 15.– + Basistarif 
Rückzug eines Cash international/Widerruf eines 
Giro international/IPI vor Verarbeitungstag CHF 5.–
Gelber Bankcheck (nur Gelbes Konto in Fremdwährung/in Euro) CHF 7.– + Versandkosten

*Es gelten die jeweiligen Verkaufskurse Cash- bzw. Giro international.
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Überweisen via Internet (im yellownet)

Das Gelbe Konto in CHF
Zahlungsauftrag Preis siehe Überweisungsarten
Dauerauftrag Preis siehe Überweisungsarten
Cash international (Barauszahlung an Empfänger) 
pro Transaktion in Fremdwährung1 CHF 6.–
Giro international/IPI 
(Überweisung auf Post- oder Bankkonto) 
pro Transaktion in Fremdwährung (beneficiary)1 CHF 2.–
Giro international plus (ab März 2006)
(Überweisung auf Post- oder Bankkonto 
in der EU ohne Fremdspesenabzüge)
pro Transaktion in EUR1 CHF 8.–
Western Union Internet Money Transfer2

bis CHF 300.– CHF 12.–
bis CHF 1000.– 5% des Überweisungsbetrages 
ab CHF 1000.01 3% des Überweisungsbetrages 

Nachricht 
bis 10 Wörter CHF 3.–
jedes weitere Wort CHF –.50

Das Gelbe Konto in Fremdwährung/in Euro
Es gelten dieselben Preise wie beim Gelben Konto in CHF. Beim Gelben Konto in Euro und beim Gelben Konto in 
Fremdwährung werden die Preise in CHF monatlich zum speziellen Taxmittelkurs in die Kontowährung umgerechnet 
und dem Konto belastet. Fremdspesen werden den Begünstigten belastet. 

Zusatzdienstleistungen
Giro international «urgent» (in Fremdwährung)3 CHF 20.– + Basistarif 
Giro international «ourcost» CHF 8.– + Basistarif 
Giro international mit Vergütungswährung CHF CHF 15.– + Basistarif 
Rückzug eines Cash international/Widerruf eines 
Giro international/IPI vor Verarbeitungstag CHF   5.–

1 Es gelten die jeweiligen Verkaufskurse Cash- bzw. Giro international.
2 Nur ab Konto in CHF möglich. Es gelten die von Western Union festgelegten Wechselkurse für Onlinetransaktionen.
3 für sofortige Ausführung des yellownet-Auftrages zusätzlich CHF 3.–
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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Zahlungs-, Avisierungs- und Kontoinformationen

Avisierung

Das Gelbe Konto in CHF/Das Gelbe Konto in Fremdwährung/in Euro

Papieravisierung
monatlich detaillierter Kontoauszug kostenlos
monatlich detaillierter Kontoauszug mit 
ereignisorientiertem Versand von 
(max. 2 der 3 aufgeführten Optionen wählbar):

Gutschriftanzeigen CHF 1.– pro Monat
Lastschriftanzeigen Zahlungsauftrag CHF 1.– pro Monat
Lastschriftanzeigen Debit Direct CHF 1.– pro Monat

monatlicher Kontoauszug (nicht detailliert) mit 
ereignisorientierten Gut- und Lastschriftanzeigen CHF 3.– pro Monat
ereignisorientierter Kontoauszug für Privatkunden CHF 10.– pro Monat
Zahlungsauftragsbestätigung mit Belegbildern CHF –.20 pro Belegbild
jährlicher Zinsausweis kostenlos

Papieravisierung für yellownet-Kunden
monatlich detaillierter Kontoauszug CHF 1.– pro Monat
ereignisorientierter Kontoauszug für Privatkunden CHF 10.– pro Monat
Zahlungsbestätigung CHF 1.– pro Dokument
jährlicher Zinsausweis kostenlos

Elektronische Avisierung für yellownet-Kunden
monatlich detaillierter Kontoauszug kostenlos
ereignisorientierter Kontoauszug für Privatkunden kostenlos
Zahlungsbestätigung kostenlos
jährlicher Zinsausweis auf Papier kostenlos
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Mitteilung über Guthaben, Gut- und Lastschriften

Kundendienst PostFinance
Anfrage mündlich/schriftlich CHF 2.– je Anfrage

Poststelle
Anfrage mündlich CHF 2.– je Anfrage 
Anfrage via EFT/POS kostenlos 
bei bereits archivierten Daten CHF 4.– je Bestellung

PostFinance Saldophone am Telefon am Handy
Stand des Guthabens kostenlos CHF –.50 (Swisscom-Tarif) 
Angabe der letzten Buchungen kostenlos CHF 1.– (Swisscom-Tarif)
Preis für die Verbindung CHF –.08 pro Minute 
PIN-Ersatz (verloren/gestohlen) CHF 5.–

Postomat
Stand des Guthabens kostenlos
Angabe der letzten Buchungen kostenlos

Zinskonditionen 

Aktuelle Zinssätze

Auf Anfrage oder unter www.postfinance.ch (Privatkunden – Zahlen – Zinssätze)

Das Gelbe Konto Verzinsungslimite CHF 10 000.– 
in CHF oder EUR bzw. EUR 6 000.–

Das Gelbe Konto 
in Fremdwährung keine Verzinsungslimite
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Devisen und Noten

Devisen

Devisenkauf, Devisenverkauf kostenlos

Noten/Travelers Cheques und Travel Cash Karten

Noten, Travelers Cheques und Travel Cash Karten werden den Inhabern eines Gelben Kontos
bzw. Gelben Deposito-Kontos via Gratisnummer 0800 807 709 angeboten.

Gelbes Konto/Gelbes Deposito-Konto in CHF

Change (Banknoten)1

Bestellsumme min. CHF 100.–/max. CHF 100 000.– (pro Auftrag)
Bearbeitungs- und Versandgebühr 
(inkl. Porto) CHF 5.– (pro Auftrag)
Umrechnungskurs Noten-Briefkurs (von Swiss Bankers)

Travelers Cheques (Swiss Bankers/American Express)1

Bestellsumme min. CHF 100.–/max. CHF 100 000.– (pro Auftrag)
Kommission 1% vom Nominalwert
Umrechnungskurs Devisenkurs (von Swiss Bankers)

Das Gelbe Jugendkonto
Das Gelbe Ausbildungskonto Vorzugszins, Verzinsungslimite 
in CHF oder EUR CHF 10 000.– bzw. EUR 6 000.–

Sollzins bei Minusguthaben
in CHF, EUR oder in Fremdwährung Sollzins

Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto
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Travel Cash Karte (in EUR oder USD)
Bestellsumme min. EUR bzw. USD 100.–/max. EUR bzw. 

USD 10 000.– (pro Karte)
Kommission 1% vom geladenen Betrag
Umrechnungskurs Devisenkurs (von Swiss Bankers)

Gelbes Konto/Gelbes Deposito-Konto in EUR

Es können nur Dienstleistungen in der Währung Euro bezogen werden.

Change (Banknoten)1

Bestellsumme min. Gegenwert von CHF 100.– (in Euro)/max. Gegen-
wert von CHF 100 000.– (in Euro; pro Auftrag)2

Bearbeitungs- und Versandgebühr 
(inkl. Porto) EUR 3.–
Kommission 1% Agio

Travelers Cheques (American Express)1

Bestellsumme min. Gegenwert von CHF 100.– (in Euro)/max. Gegen-
wert von CHF 100 000.– (in Euro; pro Auftrag)2

Kommission 1% vom Nominalwert

Travel Cash Karte (in EUR)
Bestellsumme min. EUR 100.–/max. EUR 10 000.– (pro Karte)
Kommission 1% vom geladenen Betrag

1 Banknoten und Travelers Cheques können nicht zurückgesandt/umgetauscht werden
2 Anpassungen aufgrund Kursschwankungen bleiben vorbehalten
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Zahlen
Einzeldienstleistungen zum Gelben Konto

Diverses 

Gutschriften auf ein Gelbes Konto 
in Fremdwährung/in Euro kostenlos, Fremdspesen werden verrechnet

Konto-/Depotsperrung auf Verlangen 
des Kontoinhabers kostenlos

Kontosperrung durch CHF 20.– (bei Sperrung wegen negativen 
Operations Center Kontostands, sonst kostenlos)

kostenlos (ausstehende Forderungen 
Kontosaldierungen von PostFinance werden verrechnet)

Mahnung bei Kontoüberzug CHF 20.– (erste Aufforderung ist kostenlos)

Notbargeld bei allen Poststellen 
in der Schweiz (nur für Konten in CHF) Preis Limite 
MasterCard kostenlos CHF 500.– pro Tag 

und Konto 
Ersatzcheck CHF 7.– je Check Kontoguthaben1

CHF 1000.–2

Ersatzcheck wegen Systemausfällen kostenlos CHF 500.– pro Tag
oder Kartendefekt (nicht sichtbar) und Konto

Euro-Change auf den Euro-Poststellen CHF 2.– je Change3

Kontodokumente (nachträglich)
Grundtaxe CHF 3.–
je A4-Blatt CHF 1.–
elektronische Nachlieferung von bereits 
elektronisch ausgelieferten Kontodokumenten CHF 3.– je Nachlieferung

1 Kontoinhaber persönlich bekannt
2 Kontoinhaber nicht persönlich bekannt
3 Umrechnungskurs: Change Ankaufs- bzw. Verkaufskurs
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Kontostand mit Bruttomarchzins 
bis 15 Monate zurück CHF 4.– 
bei bereits archivierten Daten (älter als 15 Monate) Preis für Nachforschungen

Quittungen (bei Überweisungen) 
für jede einzelne Quittung CHF 2.–
nachträgliche Quittung CHF 4.–
je nach Aufwand, zusätzlich Preis für Nachforschungen

Nachforschungen 
bei einem Zeitaufwand bis zu einer Viertelstunde CHF 15.–
bei längerem Zeitaufwand für jede weitere Viertelstunde CHF 15.–
Der Preis gilt für Nachforschungsbegehren und Kontodokumente, nicht aber für telefonische Differenzbereinigungen. 
Die Preisbelastung erfolgt nachträglich, sofern die Post den Auftrag nachweisbar richtig ausgeführt hat.

Formulare
Saldoheft CHF 2.–

Preise pro 100 Expl.
rote Einzahlungsscheine mit Empfangsschein
(ohne Vordruck der Kontobezeichnung) CHF 1.50
rote Einzahlungsscheine ohne Empfangsschein
(ohne Vordruck der Kontobezeichnung) CHF 1.40 
rote Einzahlungsscheine mit Empfangsschein
(vorbedruckt mit Kontobezeichnung) CHF 10.–
Giro international (ohne Empfangsschein) CHF 3.50 
Cash international (ohne Empfangsschein) CHF 3.50 
Auftrag Gelber Bankcheck 
(nur für Gelbes Konto in Fremdwährung/in Euro) CHF 3.50
Bestellungen bis 100 Expl. pro Jahr (360 Tage) sind kostenlos. 

Saldorückerstattung Postcard CASH
Entladen der Postcard CASH am Postomat oder Bancomat kostenlos
Saldorückerstattung nach Kartenverfall kostenlos
Manuelle Saldorückerstattung vor Kartenverfall 
durch PostFinance CHF 10.–
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Sets

Für alle nicht im Set aufgeführten Dienstleistungen gelten die Preise für Einzeldienstleistungen.

Private-Set und Online-Set

Preis bei Set-Vermögen 
bis CHF 7500.–
Preis bei Set-Vermögen 
ab CHF 7500.–
Voraussetzungen für 
die Set-Teilnahme
Kontoführung Gelbes
Konto in CHF und EUR
Kontoauszug 
monatlich
Postcard in CHF und EUR
Kontokarte in CHF 
Zahlungsauftrag

Dauerauftrag
Sonderkonditionen

Sommerhits und 
Winterhits

Optionale Dienstleistun-
gen beim Online-Set
Kontoauszug auf Papier
Zahlungsauftrag auf Papier
Dauerauftrag auf Papier
Zahlungsbestätigung 
auf Papier

Das Private-Set: alles auf Papier

Pauschal CHF 4.– pro Monat

Kostenlos

Ein Gelbes Konto und ein Gelbes Deposito-
Konto (in CHF oder EUR)
Kostenlos

Kostenlos, auf Papier

Kostenlos

Zwei pro Monat kostenlos, jeder weitere
CHF 2.– pro Auftrag (unbeschränkte 
Anzahl Einzahlungsscheine, inklusive 
vorfrankierter Couverts)
Kostenlos

Das Online-Set: alles via Internet

Pauschal CHF 2.– pro Monat

Kostenlos

Ein Gelbes Konto im yellownet
(in CHF oder EUR)
Kostenlos

Kostenlos, im yellownet

Kostenlos

Kostenlos, im yellownet

Kostenlos, im yellownet

CHF 1.– pro Monat
CHF 2.– pro Auftrag
CHF –.50 pro Ausführung
CHF 1.– pro Bestätigung

– Erhöhter Zinssatz beim Gelben (E-)Deposito-Konto
– Die Gelben Fonds: Halbe Ausgabekommission 
– Eine Kreditkarte MasterCard oder VISA Card pro Set nur CHF 50.– statt CHF 80.– 

pro Jahr (falls Abgabekriterien erfüllt)
Zweimal jährlich attraktive Hitangebote von unseren Partnern. 
Aktuelle Übersicht unter www.postfinance.ch/sets

Set-Vermögen Private-Set und Online-Set 
Als Set-Vermögen gelten alle in einem Set geführten Guthaben des Gelben Kontos in CHF
oder EUR (max. 1), der Gelben Deposito-Konten (max. 2), des Gelben E-Deposito-Kontos
(max. 1), der Gelben Festgelder, der Gelben Vorsorgekonten 3a, der Depots (Gelbe Fonds und
Fonds von Drittanbietern) sowie beim Online-Set zusätzlich alle yellowtrade Vermögenswerte,
welche bei PostFinance für die gleiche Kundin, den gleichen Kunden geführt werden. Die 
Berechnung des Set-Vermögens erfolgt aufgrund monatlicher Durchschnittswerte.



27Sets

Voraussetzung für 
die Set-Teilnahme
Kontoführung Gelbes
Konto in CHF und EUR
Kontoauszug
monatlich
Postcard in CHF und EUR
Kontokarte in CHF 
Zahlungsauftrag

Dauerauftrag

Sonderkonditionen

Sommerhits und 
Winterhits

Kreditkarten VISA Card
oder MasterCard

Jugend-Set

Ein Gelbes Jugendkonto

Kostenlos

– Kostenlos, auf Papier
– Kostenlos, im yellownet
Kostenlos

– Zwei pro Monat kostenlos, jeder 
weitere CHF 2.– pro Auftrag auf Papier
(unbeschränkte Anzahl Einzahlungs-
scheine, inklusive vorfrankierter
Couverts)

– Kostenlos, im yellownet
– Kostenlos, auf Papier
– Kostenlos, im yellownet
– Erhöhter Zinssatz beim 

Gelben (E-)Deposito-Konto
– Die Gelben Fonds: 

Halbe Ausgabekommission

Zweimal jährlich attraktive 
Hitangebote von unseren Partnern 
(ab 14 Jahren).
Aktuelle Übersicht unter 
www.postfinance.ch/yellowww
keine Sonderkonditionen
Hauptkarte CHF 80.–/Jahr
Zusatzkarte CHF 20.–/Jahr

Ausbildungs-Set

Ein Gelbes Ausbildungskonto

Kostenlos

– Kostenlos, auf Papier
– Kostenlos, im yellownet
Kostenlos

– Zwei pro Monat kostenlos, jeder 
weitere CHF 2.– pro Auftrag auf Papier
(unbeschränkte Anzahl Einzahlungs-
scheine, inklusive vorfrankierter
Couverts)

– Kostenlos, im yellownet
– Kostenlos, auf Papier
– Kostenlos, im yellownet
– Erhöhter Zinssatz beim 

Gelben (E-)Deposito-Konto
– Die Gelben Fonds: 

Halbe Ausgabekommission
– Kreditkarten: siehe unten
Zweimal jährlich attraktive 
Hitangebote von unseren Partnern. 
Aktuelle Übersicht unter 
www.postfinance.ch/ausbildung

Eine Hauptkarte kostenlos
(falls Abgabekriterien erfüllt)

Jugend-Set und Ausbildungs-Set

Set-Preis Jugend-Set und Ausbildungs-Set
Das Jugend-Set und das Ausbildungs-Set sind in jedem Fall kostenlos, unabhängig vom 
Set-Vermögen des Kunden bei PostFinance.
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Anlegen
Das Gelbe Deposito-Konto

Kontoführung

Preise für Kontoführung

Kontoeröffnung und Kontoführung kostenlos 
Kontosperrung auf Verlangen 
des Kontoinhabers kostenlos

Zinskonditionen 

Aktuelle Zinssätze

Auf Anfrage oder unter www.postfinance.ch (Privatkunden – Anlegen – Zinssätze)

Das Gelbe Deposito-Konto (in CHF und EUR)
Privatkunden ab 20 Jahren keine Verzinsungslimite 

erhöhter Zinssatz im Set

Kinder und Jugendliche bis 20 Jahre keine Verzinsungslimite 
bis CHF 50 000.–/EUR 30 000.– erhöhter
Zinssatz; darüber Zinssatz auf Anfrage
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Einzahlungen

Einzahlen am Postschalter

Schaltereinzahlung (Inland)
Die Preise werden dem Empfänger der Einzahlung auf dem Gelben Deposito-Konto
belastet. Einzahlungen bei einer Poststelle in der Schweiz sind nur in CHF und bei speziell
gekennzeichneten Poststellen in EUR möglich. Einzahlungen in Euro erfolgen mit den Euro-
Einzahlungsbelegen; es gelten die gleichen Preise wie beim roten Einzahlungsschein. Bei 
Einzahlungen von CHF auf ein Deposito-Konto in Euro und umgekehrt, wird zum aktuellen
Verkaufs- bzw. Ankaufskurs Cash international umgerechnet.

Einzahlungsschein (rot)
Einzahlungen bis CHF 50.– CHF 1.20 

bis CHF 100.– CHF 1.50 
bis CHF 1000.– CHF 2.05 
bis CHF 10 000.– CHF 3.25 

je weitere CHF 10 000.– oder einen Bruchteil davon CHF –.60

Einzahlungen auf eigenes Konto
(durch Kontoinhaber, mit Einzahlungsschein/Depositokarte/Depositokarte in Euro)  
bis 20 Einzahlungen pro Monat kostenlos 
ab 21. Einzahlung pro Monat analog Einzahlungen am Postschalter
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Anlegen
Das Gelbe Deposito-Konto

Rückzüge 

Rückzugskonditionen

Rückzugsmöglichkeiten
kündigungsfreier Betrag CHF 50 000.–/EUR 30 000.– pro Kalenderjahr, 

für höhere Beträge 6 Monate Kündigungsfrist1

Bargeldbezug am Postomaten Limite Preis 
Depositokarte pro Tag CHF: 1000.– kostenlos2

EUR: Gegenwert von max. CHF 1000.–3

pro Monat CHF: 5000.–
EUR: Gegenwert von max. CHF 5000.–3

Depositokarte in Euro pro Tag EUR: 650.– kostenlos2

CHF: Gegenwert von max. EUR 650.–3

pro Monat EUR: 3500.–
CHF: Gegenwert von max. EUR 3500.–3

Bargeldbezug am Postschalter
Depositokarte/Depositokarte in Euro verfügbares Guthaben kostenlos2

Überweisen (von einem Gelben Deposito-Konto auf ein anderes Konto)
Zahlungsauftrag verfügbares Guthaben kostenlos2

Überträge/Zahlungsaufträge 
via yellownet verfügbares Guthaben kostenlos2

unwiderrufliches Zahlungsversprechen CHF 45.–

1 Keine Kündigung erforderlich, falls das Geld ins eigene Gelbe E-Deposito-Konto, Gelbes Festgeld, Gelbe Fonds, Fonds 
von Drittanbietern, Gelbe Lebensversicherungen, Wertschriften über yellowtrade, Gelbes Vorsorgekonto 3a investiert
oder als Eigenmittel für Gelbe Hypotheken benötigt wird. Ein solcher Rückzug zählt jedoch als normaler Bezug. Bei
Überziehung des kündigungsfreien Betrages ohne schriftliche Kündigung erfolgt am Jahresende oder bei Kontoauf-
hebung eine Belastung von 1% des limitenüberschreitenden Betrages. Diese Rückzugsbedingungen gelten ebenfalls
bei einer Kontoaufhebung. Die schriftliche Betragskündigung ist 30 Tage über den Kündigungstermin hinaus gültig.

2 ab 11. Rückzug/Überweisungsbeleg (Einzahlungsschein) pro Kalenderjahr: CHF 8.– pro Rückzug/Überweisungsbeleg
(Einzahlungsschein)

3 es wird zum aktuellen Change Verkaufskurs umgerechnet
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Karten

Preise für Karten

Bei der Depositokarte in Euro werden die Preise in CHF zum speziellen Taxmittelkurs in die
Kontowährung umgerechnet und belastet.

Allgemein
Depositokarte/Depositokarte in Euro erste Karte kostenlos, 

ab 2. Karte CHF 20.– (einmalig)

Kartensperrung
Depositokarte/Depositokarte in Euro CHF 30.– je Sperrmeldung

Kartenersatz
Depositokarte/Depositokarte in Euro CHF 15.–*

*Der genannte Preis wird erhoben, wenn
– Karte verloren/gestohlen
– PIN verloren/gestohlen
– Karte durch Karteninhaber beschädigt
– andere Gründe durch Verschulden des Karteninhabers vorliegen



32 Anlegen |  Zahlungs-, Avisierungs- und Kontoinformationen

Anlegen
Das Gelbe Deposito-Konto

Zahlungs-, Avisierungs- und Kontoinformationen

Preise für Zahlungs-, Avisierungs- und Kontoinformationen

Vierteljährlicher Kontoauszug (Standard) 
mit integrierten Gut- und Lastschriften im Kontoauszug
auf Papier oder via yellownet kostenlos 

Jährlicher Kontoauszug 
mit separaten, ereignisorientierten Gut- und Zahlungsauftrags- 
Lastschriften auf Papier kostenlos

Jährlicher Zinsausweis in Papierform kostenlos

Mitteilungen über Guthaben 
Anfrage im Kundendienst; 
schriftliche Saldomeldung CHF 2.–
bei bereits archivierten Daten CHF 4.– je Bestellung

PostFinance Saldophone am Telefon am Handy 
Stand des Guthabens kostenlos CHF –.50 

(Swisscom-Tarif) 
Angabe der letzten Buchungen kostenlos CHF 1.– 

(Swisscom-Tarif) 
Preis für die Verbindung CHF –.08 pro Minute

Postomat und Postschalter mit Depositokarte/Depositokarte in Euro
Stand des Guthabens kostenlos
Angabe der letzten Buchungen kostenlos
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Anlegen
Das Gelbe E-Deposito-Konto

Kontoführung

Preise für Kontoführung

Kontoeröffnung und Kontoführung kostenlos
Kontosperrung auf Verlangen 
des Kontoinhabers kostenlos

Zinskonditionen 

Aktuelle Zinssätze

Auf Anfrage oder unter www.postfinance.ch (Privatkunden – Anlegen – Zinssätze)

Das Gelbe E-Deposito-Konto (in CHF und EUR)
Privatkunden ab 20 Jahren keine Verzinsungslimite 

erhöhter Zinssatz im Set

Kinder und Jugendliche bis 20 Jahre keine Verzinsungslimite 
bis CHF 50 000.–/EUR 30 000.– erhöhter
Zinssatz; darüber Zinssatz auf Anfrage
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Anlegen
Das Gelbe E-Deposito-Konto

Einzahlungen

Einzahlen am Postschalter

Schaltereinzahlung (Inland)
Die Preise werden dem Empfänger der Einzahlung auf dem Gelben E-Deposito-Konto
belastet. Einzahlungen bei einer Poststelle in der Schweiz sind nur in CHF und bei speziell
gekennzeichneten Poststellen in EUR möglich. Einzahlungen in Euro erfolgen mit den 
Euro-Einzahlungsbelegen; es gelten die gleichen Preise wie beim roten Einzahlungsschein. 
Bei Einzahlungen von CHF auf ein E-Deposito-Konto in Euro und umgekehrt wird zum 
aktuellen Verkaufs- bzw. Ankaufskurs Cash international umgerechnet.

Einzahlungsschein (rot)
Einzahlungen bis CHF 50.– CHF 1.20 

bis CHF 100.– CHF 1.50 
bis CHF 1000.– CHF 2.05 
bis CHF 10 000.– CHF 3.25 

je weitere CHF 10 000.– oder einen Bruchteil davon CHF –.60

Einzahlungen auf eigenes Konto (durch Kontoinhaber) 
bis 20 Einzahlungen pro Monat kostenlos 
ab 21. Einzahlung pro Monat analog Einzahlungen am Postschalter
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Rückzüge

Rückzugskonditionen

Rückzugsmöglichkeiten 
kündigungsfreier Betrag CHF 50 000.–/EUR 30 000.– pro Kalenderjahr, 

für höhere Beträge 6 Monate Kündigungsfrist1

Bargeldbezug nicht möglich

Überweisungen (von einem 
Gelben E-Deposito-Konto auf 
das entsprechende Hauptkonto) kostenlos2

Zahlungsauftrag nicht möglich

1 Keine Kündigung erforderlich, falls das Geld ins eigene Gelbe Deposito-Konto, Gelbes Festgeld, Gelbe Fonds, Fonds 
von Drittanbietern, Gelbe Lebensversicherungen, Wertschriften über yellowtrade, Gelbes Vorsorgekonto 3a investiert
oder als Eigenmittel für Gelbe Hypotheken benötigt wird. Ein solcher Rückzug zählt jedoch als normaler Bezug. Bei
Überziehung des kündigungsfreien Betrages ohne schriftliche Kündigung erfolgt am Jahresende oder bei Kontoaufhe-
bung eine Belastung von 1% des limitenüberschreitenden Betrages. Diese Rückzugsbedingungen gelten ebenfalls bei
einer Kontoaufhebung. Die schriftliche Betragskündigung ist 30 Tage über den Kündigungstermin hinaus gültig.

2 ab 6. Rückzug pro Kalenderjahr: CHF 8.– pro Rückzug

Avisierungs- und Kontoinformationen

Preise für Avisierungs- und Kontoinformationen

Zugriff auf Kontodaten und Saldo 
rund um die Uhr via yellownet kostenlos
vierteljährlicher elektronischer Kontoauszug kostenlos
jährlicher Zinsausweis auf Papier kostenlos
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Anlegen
Die Gelben Fonds, Fonds von Drittanbietern, Depot

Die Gelben Fonds

physische Auslieferung von Fondsanteilen CHF 250.– 
+ 7,6% MWSt + Versandspesen

physische Einlieferung von 
Fondsanteilen und Coupons Versandspesen 
Ausgabekommission in % Inhaber Gelbes Konto Set-Inhaber 
des Zeichnungsbetrages 

Postsoleil 1 1,00% 0,50% 
Postsoleil 2–5, Postsoleil Suisse, 
Postsoleil Europe, Postsoleil Monde 1,50% 0,75% 

Fonds von Drittanbietern

Kommissionen und Gebühren unter www.postfinance.ch oder auf Anfrage

Depot

Depoteröffnung und Depotführung kostenlos
Depotauszug per Stichtag CHF 4.–
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Anlegen
Das Gelbe Festgeld, yellowtrade

Das Gelbe Festgeld

eidg. Emissionsabgabe 0,06% des Anlagebetrages pro Laufjahr*

*Laufzeit 2–10 Jahre

yellowtrade

Teilnahme an der Dienstleistung kostenlos

Sämtliche im Zusammenhang mit dem Online-Wertschriftenhandel anfallenden Preise sind
detailliert im Internet auf www.postfinance.ch unter E-Trading aufgeführt.
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Vorsorgen
Das Gelbe Vorsorgekonto 3a

Das Gelbe Vorsorgekonto 3a

Kontoführung kostenlos
Zinskonditionen auf Anfrage und unter www.postfinance.ch
Möglichkeit zur Fondsanlage PostFinance Vorsorge 25

PostFinance Vorsorge 45
Ausgabekommission keine

Bitte beachten Sie, dass das Gelbe Vorsorgekonto 3a den gesetzlichen Regelungen 
der Säule 3a (gebundene Vorsorge) unterliegt.
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Finanzieren
Die Gelben Hypotheken

Die Gelben Hypotheken

Grundsätzlich ist das Finanzieren von Wohneigentum bei PostFinance kostenlos

Sonderfälle
Kreditänderung* CHF 250.–
Kleinvolumenzuschlag bei Neugeschäften und Erhöhung: 
Hypotheken zwischen CHF 50 000.– und CHF 100 000.– CHF 250.–
ausserordentliche Amortisation* CHF 250.–
Sistierung von Zinsen und Amortisation* CHF 250.–
sonstige Bearbeitungen  mind. CHF 250.–

Kleinstvolumenzuschlag bei Erhöhung und Verlängerung: 
Hypotheken zwischen CHF 20 000.– und CHF 50 000.– CHF 500.–
vorzeitiger Austritt aus dem Kreditvertrag* CHF 500.–

Mahngebühren bei ausstehenden Zahlungen für Zins und 
Amortisation, indirekte Amortisation, Versicherungsprämien 
von verpfändeten Policen auf Anfrage

Fremdgebühren (z.B. Grundbuchkosten) werden dem Kunden weiterverrechnet.

*+/- Vorfälligkeitsentschädigung: Bei vorzeitiger Kündigung hat der Kunde oder PostFinance der anderen Partei eine 
Entschädigung zu leisten, die sich aus der Differenz zwischen dem vereinbarten Kreditzinssatz und dem bei Beendigung
des Vertrages erzielbaren Zinssatz für eine Anlage am Geld- oder Kapitalmarkt mit der entsprechenden Restlaufzeit
errechnet. Liegt der Kreditzinssatz über dem Anlagesatz, ergibt sich daraus ein Differenzbetrag zulasten des Kunden,
liegt er unter dem Anlagesatz, ergibt sich daraus ein Differenzbetrag zugunsten des Kunden.



Sofern die Post kein grobes Verschulden
trifft, trägt der Kunde den Schaden, der
daraus entsteht, dass die Post Legitimations-
mängel oder Fälschungen nicht erkennt.

6. Stellvertretung
Der Kunde kann sich gegenüber der Post
durch einen Dritten vertreten lassen. 
Die Post behält sich vor, eine schriftliche 
Vollmacht zu verlangen. Die Unterschriften
sind auf Ersuchen der Post zu beglaubigen.
Eine erteilte Vollmacht fällt weder mit dem
Tod noch mit dem Verlust der Handlungsfä-
higkeit des Vertretenen oder dem Konkurs
des Vertretenen oder des Vertreters dahin.
Vorbehalten bleiben anders lautende
Vereinbarungen. 

7. Konditionen/Preise
a) Festsetzung/Änderung

Die Post setzt die jeweils gültigen Soll- und
Habenzinssätze, Kommissionen, Spesen
sowie die Preise fest. Sie behält sich vor,
ihre Konditionen jederzeit den Geld- und
Kapitalmarktverhältnissen anzupassen
und die Preise zu ändern. 

b) Gutschrift/Belastung
Die Post bestimmt den Zeitpunkt der Ver-
rechnung von Zinsen, Kommissionen, 
Preisen, Spesen und der Verrechnungssteuer. 

c) Einlagen/Rückzüge
Einlagen und Rückzüge im Laufe des
Jahres werden pro rata temporis in die
Zinsrechnung einbezogen. 
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1. Geltungsbereich
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
(AGB) regeln die Benutzung der verschiedenen
Konten sowie die einzelnen der Kundin und 
dem Kunden (im Folgenden «Kunde» genannt) 
zur Verfügung gestellten Dienstleistungen.

2. Zu den einzelnen Dienstleistungen
Die Post bietet ihrer Kundschaft die für die
Benutzung der verschiedenen Konten not-
wendigen Dienstleistungen an. Inhalt und
Umfang dieser Dienstleistungen ergeben
sich aus den jeweiligen Teilnahmebedingun-
gen, die zusammen mit der Anmeldung 
und den AGB die Beziehung zwischen dem
Kunden und der Post regeln.

3. Kontoeröffnung
Auf Verlangen eröffnet die Post ein Konto,
sofern die Zahlungsfähigkeit des Kunden
nicht zweifelhaft ist oder die Post früher nach
der Aufhebung eines Kontos nicht bereits zu
Verlust gekommen ist. Ein Konto kann von
mehreren Personen eröffnet werden.

4. Unterschriftenregelung
Die der Post mitgeteilte Regelung auf der
Unterschriftenkarte gilt bis zum schriftlichen
Widerruf. Anders lautende Handelsregister-
einträge und Veröffentlichungen sind gegen-
standslos.

5. Unterschriftenprüfung
Die Post prüft die Unterschrift des Kunden und
seines Vertreters sorgfältig. Zu einer weiter
gehenden Prüfung ist sie nicht verpflichtet.
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d) Mangelnde Ausführung
Entsteht infolge einer nicht erfolgten oder
mangelhaften Ausführung von Aufträgen
Schaden, so haftet die Post für den Zins-
ausfall, es sei denn, sie sei im Einzelfall
schriftlich auf die drohende Gefahr eines
darüber hinausgehenden Schadens hin-
gewiesen worden. Als mangelhaft gelten
insbesondere Verspätungen von mehr als
einem Werktag. Für die Berechnung des
Ausfalles sind die Zinssätze der Post mass-
gebend. Der Kunde ist für die Folgen ver-
antwortlich, die sich aus der Verwendung
ungenau, unvollständig oder unrichtig
ausgefüllter Aufträge ergeben.

9. Fehlbuchungen
Die Post ist berechtigt, irrtümlich verbuchte
Transaktionen rückgängig zu machen. 

10. Gleichstellung der Samstage mit
Feiertagen
Im gesamten Geschäftsverkehr mit der Post
werden die Samstage einem eidgenössisch
anerkannten Feiertag gleichgestellt.

11. Mitteilungen der Post
Mitteilungen der Post gelten als erfolgt,
wenn sie an die letzte vom Kunden bekannt
gegebene Adresse geschickt worden sind.
Als Zeitpunkt des Versands gilt das Datum
der im Besitze der Post befindlichen Kopie
oder Versandliste.

8. Kundenaufträge
a) Kontoguthaben

Erteilt der Kunde einen Auftrag, führt die
Post diesen bei vorhandener Deckung aus.
Erteilt der Kunde mehrere Aufträge, deren
Gesamtbetrag das verfügbare Guthaben
übersteigt, ist die Post berechtigt, zu be-
stimmen, ob und in welcher Reihenfolge
die einzelnen Aufträge ausgeführt werden.

b) Beanstandungen
Der Kunde hat die mangelhafte oder nicht
erfolgte Ausführung von Aufträgen sofort
zu melden. Bleibt eine zu erwartende
Anzeige der Post aus, so ist die Beanstan-
dung anzubringen, sobald die Anzeige
dem Kunden im Rahmen der ordentlichen
Postzustellung hätte zugehen müssen.
Auszüge sind schriftlich innerhalb eines
Monats zu beanstanden. Läuft die Frist
ungenutzt ab, gelten die Auszüge als
genehmigt. Durch die ausdrückliche oder
stillschweigende Anerkennung des Aus-
zuges werden alle in ihm enthaltenen
Posten sowie allfällige Vorbehalte der Post
anerkannt. 

c) Übermittlungsfehler
Sofern die Post kein grobes Verschulden
trifft, trägt der Kunde den aus der Über-
mittlung per Telefon, Fax, E-Mail und
anderen Übermittlungsarten, namentlich
aus Verlust, Verspätung, Verstümmelung,
Modifikation oder Doppelausfertigung
entstehenden Schaden und jedes damit
verbundene Risiko. 
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12. Checkpapier
Die Post kann Gutschriften zurückbelasten,
sofern zum Inkasso eingereichte Checks
nicht bezahlt werden oder deren Erlös nicht
frei verfügbar ist. Bis zur Begleichung des
Schuldsaldos verbleiben der Post gegen jeden
Verpflichteten alle Ansprüche aus dem
Checkpapier.

13. Gutschriften und Belastungen von
Zahlungen in Fremdwährungen
Gutschriften und Belastungen von Fremd-
währungsbeträgen erfolgen in Schweizer
Franken, es sei denn, der Kunde sei Inhaber
eines Kontos in der entsprechenden Fremd-
währung. Wenn der Kunde nur Konten in
Drittwährungen besitzt, darf die Post die
Beträge nach freiem Ermessen in einer dieser
Währungen gutschreiben oder belasten.
Auslandzahlungen sind nach jenen Ländern
zulässig, mit denen die Post ein Abkommen
getroffen hat.

14. Fremdwährungskonten
Die den Kundenguthaben in fremder 
Währung entsprechenden Aktiven der Post
werden in gleicher Währung inner- oder
ausserhalb des Landes der betreffenden
Währung angelegt. Wirtschaftliche und
rechtliche Folgen von behördlichen Mass-
nahmen im Lande der Währung oder der
Anlage werden vom Kunden getragen. 
Bei Fremdwährungen erfüllt die Post ihre
Verpflichtungen ausschliesslich am Sitz des
kontoführenden Operations Center, und
zwar lediglich durch Verschaffung einer

Gutschrift im Lande der Währung bei der
Korrespondenzbank oder bei der vom Kun-
den bezeichneten Bank.

15. Verantwortlichkeiten des Kunden
a) Mangelnde Handlungsfähigkeit

Der Kunde hat den Schaden zu tragen,
der aus mangelnder Handlungsfähigkeit
seiner Person entsteht, es sei denn, er
habe die Post über den Verlust der Hand-
lungsfähigkeit informiert. Er trägt zudem
den Schaden, der aus mangelnder Hand-
lungsfähigkeit seines Vertreters entsteht.

b) Solidarhaftung mehrerer Personen
Führen mehrere Personen eine Geschäfts-
beziehung gemeinsam, so haften sie
gegenüber der Post für die daraus entstan-
denen Verbindlichkeiten solidarisch.

16. Verrechnungs- und Pfandrecht
Die Post hat bezüglich aller ihrer Forderun-
gen, die sich aus dem Geschäftsverkehr mit
dem Kunden ergeben, ohne Rücksicht auf
deren Fälligkeit oder Währung ein Verrech-
nungsrecht an allen Vermögenswerten sowie
ein Pfandrecht an allen Wertsachen und
Wertpapieren, welche die Post für Rechnung
des Kunden bei sich selbst oder bei Dritten
aufbewahrt. Das Pfandrecht entsteht mit der
Forderung.

17. Datenschutz
Ohne gegenteilige Mitteilung kann die Post
Namen und Adressen ihrer Kunden an Dritte
weitergeben.
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18. Dauer und Kündigung
Der Vertrag sowie die Vereinbarungen für die
Benutzung der Zusatzdienstleistungen dauern
unbestimmte Zeit. Sie können von beiden Par-
teien jederzeit schriftlich gekündigt werden, so-
fern nicht etwas anderes vereinbart worden ist.

19. Änderung der AGB
Die Post kann die AGB sowie die Teilnahme-
bedingungen für die Benutzung der Zusatz-
dienstleistungen jederzeit ändern. Die Ände-
rungen werden dem Kunden schriftlich oder
auf andere geeignete Weise bekannt gegeben.
Sie gelten als genehmigt, sofern der Kunde
nicht innert Monatsfrist schriftlich widerspricht.

20. Erfüllungsort
Erfüllungsort ist der Sitz des kontoführenden
Operations Center der Post.

21. Gerichtsstand
Als Gerichtsstand gilt Bern oder der Ort des
kontoführenden Operations Center. Bei
Streitigkeiten aus Konsumentenverträgen 
ist für Klagen des Kunden das Gericht am
Wohnsitz oder Sitz einer der Parteien, für
Klagen der Post das Gericht am Wohnsitz
der beklagten Partei zuständig. Als Konsu-
mentenverträge gelten Verträge über
Leistungen, die für die persönlichen oder
familiären Bedürfnisse des Kunden bestimmt
sind. Für Kunden mit ausländischem Wohn-
bzw. Geschäftssitz gilt der Ort des konto-
führenden Operations Center als Erfüllungs-
ort, Betreibungsort und ausschliesslicher
Gerichtsstand für alle Verfahren.

22. Anwendbares Recht
Alle Rechtsbeziehungen des Kunden mit der
Post unterstehen dem schweizerischen Recht.

23. Originaltext
Die AGB sowie die Teilnahmebedingungen
für die Benutzung der Zusatzdienstleistungen
sind in Deutsch, Französisch, Italienisch und 
Englisch abgefasst. Im Falle von Widersprüchen 
ist die deutsche Version massgebend. 

© Die Schweizerische Post, Mai 2001
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Allgemeine Geschäftsbedingungen
Für die Inanspruchnahme von internationalen Zahlungs-
verkehrsdienstleistungen am Postschalter

Alle Personenbezeichnungen beziehen sich
auf Personen beider Geschlechter.

1. Geltungsbereich
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen (AGB) regeln die Inanspruchnahme
der durch die Post im internationalen Verkehr
am Postschalter angebotenen Zahlungsver-
kehrsdienstleistungen.

2. Dienstleistungsangebot
Die Post bietet ihren Kunden die nachfolgend
aufgeführten Dienstleistungen an. Inhalt und
Umfang dieser Dienstleistungen ergeben sich
aus dem Handbuch «Internationaler Zah-
lungsverkehr» der Post.

3. Kontodienstleistungen
Für die nachfolgend aufgeführten Konto-
dienstleistungen gelten auch im internatio-
nalen Verkehr die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen PostFinance sowie die jeweils
dazugehörenden Teilnahmebedingungen: 
– Überweisung (Giro international)
– Zahlungsanweisung (Cash international)
– Western Union

4. Schalterdienstleistungen
Am Postschalter bietet die Post die folgen-
den internationalen Zahlungsverkehrsdienst-
leistungen an:

a) Einzahlung (Giro international)
Der Kunde kann am Postschalter einen
Geldbetrag auf das Postkonto oder auf
das Bankkonto des Empfängers einzahlen.

b) Internationale Postanweisung 
(Cash international)
Der Kunde kann am Postschalter einen
Geldbetrag einzahlen, der dem Empfän-
ger bar oder über einen Check aus-
zuzahlen ist.

c) Western Union
Der Kunde kann am Postschalter aus-
schliesslich zu Lasten seines Gelben
Kontos einen Geldbetrag überweisen, 
der vom Empfänger bei einer Western
Union Agentur im Empfängerland bar
abgeholt werden kann. Es gelten die
Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
von Western Union Financial Services.

5. Pflichten der Parteien
Beim Erbringen der Dienstleistungen 
«Einzahlung (Giro international)», «Inter-
nationale Postanweisung (Cash internatio-
nal)», «Western Union» gilt das Folgende: 

a) Beanstandungen
Der Kunde hat die mangelhafte oder gar
nicht erfolgte Ausführung von Aufträgen
sofort zu melden. Die Beanstandung ist
anzubringen, sobald dem Kunden vom
Empfänger die Mitteilung über das Nicht-
eintreffen der Leistung im Rahmen der
ordentlichen Postzustellung hätte zugehen
müssen. Von der Post ausgestellte Quit-
tungen sind schriftlich innerhalb eines
Monats zu beanstanden. Ohne Einsprache
gelten die Quittungen nach Ablauf dieser
Frist als genehmigt.
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b) Übermittlungsfehler
Sofern die Post kein grobes Verschulden
trifft, trägt der Kunde den aus der Auf-
tragsübermittlung per Telefon, Fax und
anderen Übermittlungsarten, namentlich
aus Verlust, Verspätung, unvollständiger
Übermittlung oder Doppelausfertigungen
entstehenden Schaden und jedes damit
verbundene Risiko.

c) Mangelhafte Ausführung
Entsteht infolge einer Nicht- oder einer
mangelhaften Ausführung von Aufträgen
ein Schaden, so haftet die Post für den
Zinsausfall, es sei denn, sie sei im Einzel-
fall schriftlich auf die drohende Gefahr
eines darüber hinausgehenden Schadens
hingewiesen worden. Für die Berechnung
des Ausfalles sind die Zinssätze der Post
massgebend. Der Kunde ist für die Folgen
verantwortlich, die sich aus der Verwen-
dung ungenau, unvollständig oder
unrichtig ausgefüllter Aufträge ergeben.

d) Rückzüge von Zahlungen
Rückzugsbegehren sind bei internationa-
len Baranweisungen (Cash international)
und Einzahlungen auf ein Konto im Aus-
land (Giro international) möglich, solange
die Transaktionsdaten noch nicht für den
Versand an den Zahlungsverkehrspartner
aufbereitet wurden. Rückzugsbegehren
müssen spätestens um 11:00 des auf die
Auftragserteilung folgenden Tages bei der
Aufgabepoststelle eingereicht werden.
Bei Western Union Transaktionen und 

Urgentzahlungen sind keine Rückzüge
möglich. 

6. Ausnahmen von der Haftpflicht
Die Post haftet nicht 
– bei höherer Gewalt,
– für Verspätung,
– wenn der Kunde innerhalb eines Jahres,

vom Tag nach der Aufgabe der Sendung
an gerechnet, kein Nachforschungs-
begehren gestellt hat,

– für Fehler von Zahlungsverkehrspartneror-
ganisationen oder Western-Union-Agen-
turen von Dritten.

7. Konditionen/Preise
Die Post bestimmt Währung, Umrechnungskurs 
und den Höchstbetrag, bis zu dem die Dienst-
leistung maximal in Anspruch genommen
werden kann. Die Post publiziert die Preise,
Kommissionen sowie Spesen für ihre Dienst-
leistungen in geeigneter Form. Es gelten
jeweils die Preise in der neusten Publikation.
Die Preise, Kommissionen und Spesen sind
bei der Auftragserteilung zu bezahlen.

8. Anspruchsberechtigung
Der Empfänger hat Anspruch auf Entschädi-
gung, wenn die Beträge auszuzahlen sind;
der Absender hat diesen Anspruch, wenn die
Rückzahlung an den Absender zu leisten ist.
Der Anspruch richtet sich gegen die inländi-
sche Postunternehmung und ist auf die Höhe
des eingezahlten Betrages beschränkt.



46 Allgemeine Geschäftsbedingungen |  Internationaler Zahlungsverkehr

Allgemeine Geschäftsbedingungen
Für die Inanspruchnahme von internationalen Zahlungs-
verkehrsdienstleistungen am Postschalter

9. Änderung der rechtlichen Verhältnisse
Werden der Post Änderungen der rechtlichen
Verhältnisse im Bereich des Kunden nicht recht-
zeitig schriftlich angezeigt, so haftet die Post
nicht für den daraus entstehenden Schaden.

10. Änderung der AGB
Die Post behält sich vor, die AGB jederzeit 
zu ändern.

11. Erfüllungsort
Erfüllungsort ist das Wohn- oder Geschäfts-
domizil des Empfängers, die Agentur eines an
der entsprechenden Dienstleistung teilnehmen-
den Dritten oder der Sitz der kontoführenden
Stelle.

12. Gerichtsstand
Gerichtsstand ist Bern. Bei Streitigkeiten 
aus Konsumentenverträgen ist für Klagen
des Kunden das Gericht an seinem Wohn-
oder Geschäftssitz, für Klagen der Post 
das Gericht am Wohnsitz der beklagten
Partei zuständig. Als Konsumentenverträge
gelten Verträge über Leistungen, die für 
die persönlichen oder familiären Bedürfnisse
des Kunden bestimmt sind. Für Kunden mit
ausländischem Wohn- beziehungsweise
Geschäftssitz ist Bern Betreibungsort und
ausschliesslicher Gerichtsstand für alle
Verfahren.

13. Anwendbares Recht
Alle Rechtsbeziehungen des Kunden mit 
der Post unterstehen dem schweizerischen
Recht. 

Originaltext
Die AGB sind in Deutsch, Französisch,
Italienisch und Englisch abgefasst. 
Bei Widersprüchen ist die deutsche Version
massgebend.

© Die Schweizerische Post, Juli 2005
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